
 

 

 

 

 

 

 

 

 

KLIMAZIELE 
Unsere Klimaziele sind klar definiert. Für das Verständnis, wie diese aufgestellt werden, wollen wir den 
Begriff "Scope" erklären und die systematische Unterscheidung der verschiedenen Scopes aufzeigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Scopes stellen die Abgrenzungsbereiche dar, in welche die Treibhausgasemissionen eines 
Unternehmens klassifiziert werden. Es existieren drei differenzierte Bereiche, die einem Unternehmen 
zugeordnet werden können:  

Scope 1 bezeichnet die Emissionen aus Energieträgern, die direkt am Unternehmensstandort anfallen.  

Scope 2 hingegen bezieht sich auf die indirekten Treibhausgasemissionen, durch eingekaufte Energien.  

Schließlich umfasst Scope 3 alle indirekten Emissionen in der Wertschöpfungskette des 
Unternehmens. 

 

 



Unsere Klimaziele sehen wie folgt aus: 

Zeitraum Scope 1 und 2 Scope 3 

Kurzfristig (5-10 Jahre nach Basisjahr 2022) -4,2 % jährlich -2,5 % jährlich 

Langfristig bis 2050 90 % Gesamtreduktion  

 

Ausgehend von einem Basisjahr 2022 verpflichtet sich die BEHR AG ihre CO2-Emissionen in den 
Scopes 1 und 2 bis 2030 um 33,6 Prozent zu reduzieren, also um durchschnittlich 4,2 Prozent pro 
Jahr.  

Bis zum Jahr 2050 möchte die BEHR AG bei den Emissionen in diesen Scopes eine Gesamtreduktion 
von mindestens 90 % erreichen. Darüber hinaus verpflichtet sich die BEHR AG ausgehend von einem 
Basisjahr 2022 die Emissionen in den erfassten Bereichen des Scope 3 (Scope 3.1- Eingekaufte Waren 
und Dienstleistungen) bis 2030 um 20 Prozent zu reduzieren, also um durchschnittlich 2,5 Prozent 
pro Jahr.  

Darüber hinaus wird die Bilanz kontinuierlich verbessert und auf weitere Kategorien des Scope 3 
ausgeweitet. Für FLAG-Emissionen (nachgelagerte Emissionen) wird eine gesonderte Zielsetzung 
erstellt.  


